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Information und Anmeldung: 

Institut für Wirtschaft und Umwelt e. V. 
Maxim-Gorki-Str. 13 
39108 Magdeburg 

Telefon: (03 91) 744 7 894 
Telefax: (03 91) 819 0 819 
E-Mail: heyer@iwu-ev.de 
Internet: www.iwu-ev.de 

Auto-Anreise zum Seminarraum Maxim-Gorki-Str. 13: 

von A 2: Ausfahrt MD-Zentrum (70)  Magdeburger Ring  
Ausfahrt Hauptbahnhof-Zentrum, Diesdorf   
Richtung Diesdorf 

von A 14: Ausfahrt MD-Sudenburg (5)  Magdeburger Ring  
Ausfahrt Stadtfeld/ Landesverwaltungsamt  
Richtung Diesdorf/ Stadtfeld 

Bei der Anreise mit dem PKW empfehlen wir den Parkplatz 
Adelheidring Parkgebühr: 2,50€/ Tag oder nutzen Sie die Tief-
garage der Deutschen Rentenversicherung für 4,50€/ Tag 

Bahn-Anreise zum Seminarraum Maxim-Gorki-Str. 13: 

Hauptbahnhof (Westausgang)  Konrad-Adenauer-Platz   
Damaschkeplatz  Maxim-Gorki-Str.13 (ca. 7 Min. Fußweg) 

Hinweise zu weiteren Seminarthemen: 

- Das ElektroG -Rechtsentwicklungen zur Entsorgung 
von Elektro(nik)altgeräten 

- VOB 2019 - Ausschreibung, Vergabe, Durchführung, 
Abnahme und Abrechnung von Bauvorhaben des Tief- 
und Kanalbau 

- Umgang mit geschützten Arten in der Objekt- und 
Bauleitplanung 

- Spezieller artenschutzrechtlicher Fachbeitrag Teil II 
- Sachkunde Leichtflüssigkeitsabscheider 
- Pflanzenkläranlagen - Planung, Bau und Kosten 
- Grundwassermessstellen 
- Bescheidtechnik - Guten Bescheid verfassen?! 
- Erkundung von Rüstungsaltstandorten - Aktuelles 

 

- Grundlagen des Wasserbaus 
- Grundstücksentwässerungsanlagen  
außerhalb von Gebäuden Teil I - Planung und  
Bemessung einschl. Überflutungsschutz 

- Entschädigungsrecht im Naturschutz 
- Naturnahe Gewässerunterhaltung  
an Gewässern II. und III. Ordnung 

- Betriebsbeauftragte für Gewässerschutz –  
Erhalt der Fachkunde 
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IWU – inn0vativ, wertig, unabhäng1g 
 
 

Anderes Thema? Klick auf www.iwu-ev.de  

mailto:heyer@iwu-ev.de
http://www.iwu-ev.de/
http://www.iwu-ev.de/


Das Institut für Wirtschaft und Umwelt e. V.  
führt am 15. September 2022 das Seminar 

Betreiberverantwortlichkeiten 
im Umweltrecht 

in der Umwelthauptstadt Magdeburg durch. 

Aus dem europäischen und deutschen Umweltrecht re-
sultiert eine Vielzahl an Pflichten für Betreiber von 
Anlagen und sonstige Unternehmen. In dem Seminar 
erhalten Sie einen umfassenden Überblick über die un-
terschiedlichen Verantwortlichkeiten von Betreibern 
umweltrechtlich relevanter Anlagen. Es werden insbe-
sondere aktuelle Themen und bevorstehende Ände-
rungen und Neuerungen angesprochen. Sie erfahren, 
wie Sie die Verantwortlichkeiten ordnungsgemäß im 
Unternehmen umsetzen. 

Grundlegende Aspekte der Veranstaltung sind  

- Darstellung von Betreiberpflichten des europäi-
schen und deutschen Umweltrechts, insbesondere 
Immissionsschutzrecht, Gefahrstoffrecht und Ge-
wässerschutzrecht 

- Einschätzung und Bedeutung der haftungsrechtli-
chen Risiken im Unternehmen 

- Sicherstellung einer ordentlichen Betriebsorganisa-
tion zur Übertragung von Verantwortlichkeiten und 
deren Abgrenzung 

- haftungsrechtliche Kriterien und Entlastungsmög-
lichkeiten. 

Das Seminar richtet sich an Sie, als Betreiber von An-
lagen, sonstige Unternehmer, Fach- und Führungs-
kräfte, Betriebs- und Bereichsleiter, verantwortliche 
Personen im Bereich des Umweltrechts und als sons-
tige interessierte Personen. 

Referentin: 

Dr. jur. Dana Pohl-Schmeißer, 

Rechtsanwältin, Halle 
 

PROGRAMM 

Donnerstag, 15. September 2022 

09.30 Uhr Einführung zur Betreiberverantwortung 

10.00 Uhr Systematik des europäischen und  
deutschen Umweltrechts 

11.00 Uhr Kaffeepause 

11.15 Uhr Grundlegende Vorschriften des  

Immissionsschutzrechts 

und daraus resultierende  
Betreiberverantwortlichkeiten 

12.00 Uhr Grundlegende Vorschriften des 

Gefahrstoffrechts 

und daraus resultierende  
Betreiberverantwortlichkeiten 

12.15 Uhr Mittagspause 

13.00 Uhr Grundlegende Vorschriften des  

Gewässerschutzrechts 

und daraus resultierende  
Betreiberverantwortlichkeiten 

14.30 Uhr Kaffeepause 

14.45 Uhr Betriebsorganisation,  

Verantwortlichkeiten, Haftung und  

Entlastungsmöglichkeiten 

15.30 Uhr Straf- und Ordnungswidrigkeitenrecht 

16.15 Uhr Abschlussdiskussion und Auswertung 

16.30 Uhr Ende der Veranstaltung 
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